
Der Kleine
Schreiberling Nr. 464

„Und auch ihr als lebendige
Steine erbaut euch zum
geistlichen Hause und zur
heiligen Priesterschaft, zu
opfern geistliche Opfer,
die Gott wohlgefällig sind
durch Jesus Christus.“

1. Petrus 2,5

Gegenüber von unserem
Fahrstuh l  in  Frankfu r t ,
Praunheimer Weg, da gibt
es ein Mosaik. Ich habe
bis heute noch nicht so
ganz  vers tanden,  was
das Gesamtbild darstellen
soll, aber eines habe ich
ver standen: Es is t e in
Gemeinschaf tswerk aus
vielen, vielen Einzelstücken.
I ch  h ab e  e in e  gr oß e
Sympathie für Mosaiksteine,
besonders für die dunkelblau
glitzernden, denn als Kind
im Kindergarten haben wir
mal für unsere Eltern auf
Holz solche Mosaiksteine
aufgeklebt. Das war schön.
Bis heute hat mir das viel zu
sagen. Auf diesem Bild gibt
es große und kleine Steine
in vielen Farben. Jeder Stein
ist wichtig. Wenn auch nur
ein einziger Stein fehlt, dann
wird das ganze Bild gestört.
Ja geradezu als misslungen
empfunden. Selbst wenn
einer dieser winzigen kleinen
blauen Mosaiksteine fehlen
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würde, der Schaden würde
das ganze Bild betreffen.
Die gesamte Harmonie wäre
zerstört.

Petrus fordert uns auf im 1.
Petrusbrief, Kapitel 2, Vers
5 „wir sollen uns erbauen
als lebendige Steine...“
Das klingt zunächst ein wenig
schräg, denn Steine sind ja
nicht lebendig, sondern tot.
Aber hiermit ist gemeint,
dass wir aktiv, willentlich uns
einbringen sollen. Wir sollen
uns einbauen gewissermaßen
in die Gemeinde. Das heißt,
wir brauchen Beständigkeit,
auf uns muss Verlass sein,
damit auch andere auf uns
gründen und auf uns zählen
können. Aber auch wir selbst
sind getragen. Auch wir ruhen
auf anderen Steinen. Was für
ein schönes Bild. Jeder von
uns ist wichtig. Jeder wird

Du hast deinen Platz

gebraucht. Ein einziger Stein,
der nicht am richtigen Platz
ist würde insgesamt eine
Störung verursachen.

Im Bibeltext heißt es auch: „...
da ihr ja geschmeckt habt,
dass der Herr freundlich
ist. 4 Zu ihm kommt als
zu dem lebendigen Stein,
der von den Menschen
verworfen ist, aber bei Gott
auserwählt und kostbar. 5
Und auch ihr als lebendige
Steine erbaut euch zum
geistlichen Hause und zur
heiligen Priesterschaft, zu
opfern geistliche Opfer,
die Gott wohlgefällig sind
durch Jesus Christus.“
Wir haben Gottes Güte
empfangen und sollen darum
unseren Platz einnehmen
in  der  G emei nde.  Wi r
werden gebraucht. Wirklich
gebraucht.
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